
 
 
 

An dieser Stelle gratulieren wir allen Jubilaren, die ihren 70., 75., 80. oder 
einen höheren Geburtstag feiern und wünschen Ihnen Gottes Segen. 
 

Sofern es möglich ist, werden Sie zu Ihrem Geburtstag oder an einem der 
nächsten Tage von Pastor Kühn besucht (nicht möglich z.B. in der Urlaubszeit).  
  

        Juni 
10.06.  
26.06.  

Dr. Eerhard Schlonski 
Ursula Harnack 

75 Jahre 
88 Jahre 

 

     Juli 
04.07. 
17.07. 
24.07. 

Margarete Schäwel 
Brigitte Buttgereit 
Dr. Hans Haedge 

90 Jahre 
75 Jahre 
84 Jahre 

 

     September 
03.09. 
12.09. 
15.09. 
25.09. 

Ingeborg Renter 
Elisabeth Gigo 
Maria Köpke 
Ingeborg Scholz 

86 Jahre 
86 Jahre 
81 Jahre 
87 Jahre 

 
 
 
 

 
 

08.04.2012 
22.04.2012 
22.04.2012 
27.05.2012 

Sophie Schaeper 
Tammo Schüler 
Cheyenne Rose 
Justus Gomoll 

 aus Rostock 
aus Gehlsdorf 
aus Gehlsdorf 
aus Gehlsdorf 
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Ev. - Luth. Kirchgemeinde St. Michael 

Gemeindebrief 
Juni – Juli - August 2012 

 
 

Jetzt sind wir Nordkirche – seit 

Pfingsten. Was bedeutet das? Erst 
einmal nichts? Die Kirchgemeinde 
Gehlsdorf bleibt bestehen. Es wird 
in unserer Gemeinde so weiter- 
gehen wie bisher. Das es diesen 
großen Zusammenschluss gege- 
ben hat, wird kaum zu spüren sein. 
Es ist die Zusage aus der 
Kirchenleitung, dass die derzeitigen 
Personalstellen mittelfristig beste-
hen bleiben. Was so selbstver-
ständlich klingt, ist allerdings eine 
große Veränderung. Denn die 
letzten 15 Jahre waren geprägt von 
Personalabbau und Gemeinde- 
zusammenlegungen, um mit den 
vorhandenen finanziellen Mitteln 
auszukommen. Und die sind im 

Laufe der Jahre nicht mehr geworden. Der Zusammenschluß der drei 
Landeskirchen im Norden sichert den Erhalt kirchlicher Strukturen 
gerade für finanzschwache Regionen und kleine Gemeinden. Das heißt, 
wir als Gehlsdorfer profitieren zu allererst davon. Dieser Zusammen-
schluss hat eine direkte Bedeutung für uns: er sichert uns mittelfristig 
die Personalstellen. Deshalb kann alles so weitergehen wie bisher. 
Deshalb werden wir von diesem Zusammenschlus kaum etwas spüren – 
es sei denn wir halten uns dieses positive Ergebnis vor Augen.      
Zu Pfingsten gab es aus diesem Anlass ein großes Fest in Ratzeburg. 
Wir haben zu Pfingsten in unserer Gemeinde Konfirmation gefeiert. Wir 
hatten aber auch Besuch. Ein Teil des Kirchenvorstandes der 
Paulusgemeinde aus Flensburg hatte sich aufgemacht, um uns zu 
besuchen. Das war gelebter Zusammenschluss über Landes- und 
ehemalige Landeskirchengrenzen hinweg, ein Blick über den Tellerrand 
für alle Beteiligten und vielleicht der Beginn von etwas Neuem. 

 
Gründungsfest in Ratzeburg 



 
 
 

 

08.06.12, 18:00 Uhr – 09.06.12, 20:00 Uhr 
 „Kirchen entdecken“ 

mit Übernachtung in der Kirche Gehlsdorf,  
Ausflug und gemeinsamer Grillabend  

mit den Familien am Samstag. 
 

Gehst Du in die 4., 5. oder 6. Klasse? Möchtest Du mit 
anderen Kindern spannende abwechslungsreiche Tref-
fen erleben? Magst Du Überraschungen? Dann melde 
Dich für den ersten Kinderüberraschungstag bis 
06.06.2012 bei Manja 
Bednarz an! Dieses Mal 
zum Thema „Kirchen 
entdecken“, weshalb wir 
auch in der Kirche 
Gehlsdorf übernachten. 
Ein Ausflug und der ab-
schließende Grillabend 
mit Deiner Familie gehö-
ren auch dazu. 
 
 
 
 
 

 
In der ersten Sommerferienwoche geht es für alle reise-
lustigen Kinder von 6 bis 12 Jahren wieder etwas in die 
Ferne – dieses Jahr an den Kummerower See nach 
Franzensberg. Wir werden im Waldschulheim über-
nachten und die waldreiche Umgebung auch erkunden. 
Beim gemeinsamen Kennenlernen, Spielen, Geschich-
ten erleben, Wasservergnügen, Grillen und noch mehr 
verleben wir zusammen mit anderen Rostocker Kindern 
eine tolle Woche.  
Informationen und Anmeldung bei Gemeindepädagogin  
Manja Bednarz.  
Die Teilnehmerplätze sind begrenzt. 

Kinderüberraschungstag 

Kindersommerwoche 
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Paddeltour 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jugendkirche  



 
 
 

11.08.12, 10:00 Uhr - 12.08.12, 11:30 Uhr 
Slüterhaus – Dierkower Höhe 43 

 
Nach den Ferien ist es schön, dass wieder ein neues 
Schuljahr beginnt. Aber den Ferien „Tschüß“ zu sagen 
fällt dennoch nicht leicht. Kinder aus der 1.-6. Klasse 
haben deshalb die Gelegenheit, für ein Wochenende 
noch mal richtig in Ferienstimmung zu kommen. Wir 
zelten im Garten beim Slüterhaus und erinnern uns an 
die freie Sommerzeit. Anmeldung bis 08.08.2012 bei 
Manja Bednarz. 
 
 
 
 
 
 

Wie in den vergangenen Jahren auch, werden die Kinder der 
Gehlsdorfer Grundschule zum Schuljahresende 

am Freitag, den 22.06.2012 um 8.45 Uhr 
in die Kirche kommen. Auf diese Weise wird das Schuljahr nicht 
nur mit der Zeugnisübergabe abgeschlossen, sondern mit einer 
Feier, in der auch die Schülerinnen und Schüler der 4. Klassen 
verabschiedet werden. 
Die Schülerinnen und Schüler der 1. Klassen werden neben der 
Einschulungsfeier an ihrem 1. Schultag, am Montag, den 
06.08.2012 ebenfalls mit einer Feier in der Kirche begrüßt. 

Sommerferienabschlusscamp 
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Schuljahresende und –beginn 
 

 



 

Martin C. Herberg: „Total Guitar“ 
Sonntag, 26.08.2011 - 18:00 Uhr  - Kirche Gehlsdorf 
 

Vom Geheimtip zum Kultgi-
tarristen 
Martin C. Herberg startete 
seine musikalische Laufbahn 
als Mitglied verschiedener 
Rockformationen in den 60er 
Jahren. Inzwischen ist er vom 
Geheimtip zum Kultgitarristen 
avanciert und hat über 2500 
Auftritte in Europa und Nord-
amerika absolviert.  
Presse und Publikum sind 

sich ausnahmsweise einig. Egal ob in Kleinkunstbühnen, Jugendzen-
tren, Kursälen etc. oder auf Festivals: Seine Auftritte sind ein Konzer-
terlebnis der besonderen Art und begeistern Jung und Alt bis zur 
letzten Minute. 
Klangmalerische, sphärische Eigenkompositionen und eigenwillige, 
unkonventionelle Interpretationen von "Klassikern" der U- und E-
Musik zeichnen sein Programm aus, wobei er virtuos verschiedenste 
Stilrichtungen zu einem homogenen Ganzen zusammenfließen läßt. 
Hierbei kommt ihm sein Studium der Klassischen Gitarre ebenso zu-
gute wie seine Mitgliedschaft in verschiedenen Rock-, Blues- und 
Flamencoformationen.  
Kurzum: M.C.H. bietet mit 
"Gitarren Total" eine hö-
rens- und sehenswerte 
"Performance", die auch 
hochgesteckte Erwar-  
tungen erfüllt. Mittlerweile 
ist sein musikalisches 
Schaffen auf 5 Studio- 
und 2 Live-Cds dokumen-
tiert. Mehr unter: 
www.lonesomeloser.de 

Konzert – 26.08.2012 - Kirche  

http://www.lonesomeloser.de/


Montag, 11. Juni 2012 

Uferstr. 4 

14.00 Uhr Kaffee und Kuchen 

15.00 Uhr Plattdeutscher Klönsnack 

Geschichten, Gedichte und Lieder 
vorgetragen und gestaltet 

von 
Gudrun Zülow und Jörg Bitter 

 

Lott´ns sik mal eins blicken dor! 
 

Eintritt frei – am Ausgang bitten wir um eine Spende! 

 
 
Juli - Sommerpause 
 
August  

Montag, 06.08.12 13.00 Uhr Begrüßung und Vorstellung 
der neuen Leiterin  

Dienstag, 07.08.12 13.00 Uhr Botanischer Garten  
(Treff: 13.00 Uhr  
am Dierkower Kreuz) 

Dienstag, 14.08.12 12.00 Uhr Gemeinsames Kochen  
und Essen 

Geburtstag des Monats 

Dienstag, 28.08.12 13.00 Uhr Wird noch bekannt gegeben  

 Änderungen vorbehalten 

 

 

 

 

Seniorenbegegnungsstätte - Programm  

Plattdeutscher Klönsnack 

 



 

 

 
 

Frau Regina Blischke ist die neue Leiterin in 
unserer Seniorenbegegnungsstätte. Sie be-
ginnt am 1. August 2012. 
Leider hatte Frau Roth aus verschiedenen 
Gründen Ende Mai gekündigt. Das bedauern 
wir sehr und wünschen ihr alles Gute. 

 

 
n Himmel 
 
 

 Wöchentlich 

Montags 13.00 Uhr Handarbeit / Kartenspiel 

Dienstags 13.00 Uhr Veranstaltung siehe Plan 

Donnerstags 13.00 Uhr Sport (bis 28.06.2012  

danach ab September) 
 

 

Juni 

Montag, 11.06.12 14.00 Uhr 

15.00 Uhr 

Kaffee 

Plattdeutscher Klönsnack 
mit Frau Zülow  
und Herrn Bitter   

Mittwoch, 13.06.12 13.00 Uhr Sommerfest und 
Geburtstag des Monats 

Dienstag, 19.06.12 

 

12.00 Uhr 
 

14.00 Uhr 

Gemeinsames Kochen  
und Essen 
 

Lichtbildervortrag  
Norwegen 2. Teil 

Dienstag, 26.06.12  Ausflug (leider bereits ausge-
bucht) 

Seniorenbegegnungsstätte - Programm  

Neue Leiterin der  

Seniorenbegegnungsstätte 



Zu Pfingsten bekamen wir Be-
such: Ein Teil des Kirchenvor-
standes der Flensburger Pau-
lusgemeinde. Sie machten 
sich auf, damit die neue Nord-
kirche konkret wird, um über 
den Tellerrand zu sehen und 
damit sich die kennenlernen, 
die jetzt zusammengehören. 
Nach einem Abend mit vielen 
interessanten und lustigen 
Gesprächen, mit Essen und 
Trinken, entstand zum Ab-
schluss dieses ungestellte 
Gruppenfoto.  

 
 

 

 

Konfirmation  
Pfingsten  
27. Mai 2012 
 

Leonie - Sophie 
Engster 
 

Kristian Boye 
 

Cheyenne Michelle  
Rose 
 

Herzlichen  
Glückwunsch  
und  
Gottes Segen 
 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Rückblick: Besuch aus Flensburg  

Rückblick: Konfirmation 
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